
Angelegenheitenerledigt .DasHilfsbürohatin1260Unterhalts¬
angelegenheitaninterveniertundwarbemüht,aufeinemöglichst
extensiveAuslegungdes§1desGesetzesvom26 .Dezember1912
hinzuarbeiten ,denKreisder Anspruchsberechtigtenzuerweitern
(freiwilligEingerückte,polnischeLegionäre,Ersatzreservisten);
vielfachhatesauchversucht,diewirtschaftlichenVerhältnisse
dereingerücktenKleingewerbetreibendenzuordnen.Eswurden
Rechtsgeschäfteabgewickelt,Vertägegeschlossenundaufgelöst,
Schuldeneingefordert,Nachlässeerwirkt,fürdieFamilienvon
EingerückteninVormundschaftssachen,Kuratelsangelegenheiten,
Schulsachen,Ehesachen,Erbverhältnissenintzerveniert;Schaden¬
ersatzansprüchederRepatriiertenwurdenaufgenommen,dieErfor¬
schungvonVermißtenin120Fällenversucht.DieZahlvon
Informations-AufnahmenindenSpitälernbetrug372 ,460Soldaten
sprachenimHilfsbüroselbstvorundwürdenin ihrenPrivatrechts¬
angelegenheitenberaten.
EinebesondereTätigkeitentfaltetedasBürounddervomihm
eingesetzteUnterausschusfür Wohnungsfürsorge,derunterder
LeitungExz .Dr .v .Wittekssteht ,welchemalsObmannstellfer-¬
treterHofratDr .Mareschundkais .RatGlossybeigeordnetsind,
auf demGebieteder Mietangelegenheiten ,das allein 4970Fälle
umfaßte.Hievonwurden90%ohnefinanzielleBeihilfederGemein-¬
deundsonstigenFonds,7,5%unterMithilfederGemeindeund
2,5%unterMithilfeandererFonds(Künstlerfürsorge-Komitee
etz )geordnet.DiedabeigepflogenenstatistischenErhebungenzeigtenzumObtobertermin,dasdieZahlderKündigungenbeiden
WienerBezirksgerichten7286(gegenüber7379imJahre1913 )be¬
trug undimNovemberterminbei Monatswohnungengegenüber5809
imVorjahrenurum480alsoauf6289stieg .DieZahlderViertel-¬
jahrskündigungenbetrugimNovember5183gegenüber4973imVor¬
jahre.IndiesenErhöhungentrittgewisnochkeinekrisenhafte
Erscheinungzutage ,AllerdingskönnendienächstenMonatediesss
verhältnismäßiggünstigeBildnochändern .Einebeträchtliche
Kündigungszunahmeist beidenMonatswohnungennurim4 .und5.
Bezirk,dannim . ,16 .und17 .Bezirkwahrzunehmen ,währendin
vielenanderenBezirken(insbesondere. ,21 .und12 . )eine
wesentlichtAbnahmezubemerkenist .BeidenKündigungenvon
Vierteljahrswohnungenhat vorwiegendder4 .und . ,dannder
6 .und7 .Bezirkzugenommen,währendim1 .bis3 .BezirkAbnahmen
zuverzeichnensind .DieZahlderDelogierungenist ganzunver¬
hältnismäßigzurückgegangen ;es genügtbeispielsweiseanzuführen ,
daßsie per 1 .Novemberin den BezirkenOttakringnur 8 ,Favoriten
4 ,Meidling4 ,Rudolfsheim3betrug,eineZahldiekaumden10.
Weiljenerin früherenJahreneingetretenenausmacht,wasgewiß
auchaufdieTätigkeitdesHilfsbüroszurückzuführenist .

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigender
Einberufenenund für die durch den Krieg in NotGeratenen

en un ee raterre ensss

DerseiteinemJahrebestehende„Vereinderpensionierten
LehrpersonenderVolks-undBürgerschulenWiens“,dessenMit¬
gliedereinenJahresbeitragvonje einerKroneleisten ,spendete
vonseinemleidernursehrkleinenVereinsvermögendenganzen
UeberschußimBetragevon150KderKriegsfürsorge. zw.je
50KfürdasOesterr.RoteKreuz,fürdieWitwenundWaiwander
imKampfegefallenenösterr .KriegerundfürdieZentralstelle
imRathause.

115 .Spendenauswies.
Komiteedesschwarz-gelbenKreuzesK3000 ,Bezirksarmenrat
RetzK990 ,BezirksarmenratHornK404 ,Bezirksarmenrat
PöggstallK247,1Zigerfreiw.GehaltsabzugderAngestellten
derstädt .StellwagenunternehmungK221 ,LZigerfreiw .Gehalts
abzugstädt .Hauptkassa-BeamterK148 ,Kais .RatTh .Wancura
K120 ,StaatsbahndirektionK73 ,Unterbwamten-Vereinder
städt .StraßenbahnenK60 ,Dr .MorizHellmannK60 ,Versin
derpensioniertenLehrpersonenK50 ,KuratoriumderErzherzog
Rainer-HandelsschuleK30 ,PersonalderBleistiftfabriksnie¬
derlageL .&C .HardtmuthK47undvielekleinereSpenden.

BeimGemeindevermittlungsamteMariahilffindenimkommenden
MonateanjedemMittwoch,. i .am. , . ,16. ,23 ,und30
DezemberVerhandlungenstatt .
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Wien,30 .November1914 .-Abends.

DertürkischeBotschafterimRathause . DertürkischeBotschafter

Hilmi Pascha hat heute NachmittagsdemBürgermeisterDr .

Weiskirchner einen längeren Uesuchim Rathauseabgestattet .
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